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Medienmitteilung 
 

RKBM wird regionales Basisstrassennetz überprüfen 
 

Die 35. Regionalversammlung beschloss heute Donnerstag in Riggisberg einen Nachkredit für die 

Aktualisierung des regionalen Basisstrassennetzes. Die 52 anwesenden Gemeindepräsidentinnen 

und -präsidenten der Region Bern-Mittelland verabschiedeten zudem die Jahresrechnung 2021. 

 

Die Anforderungen an das regionale Basisstrassennetz für den motorisierten Individualverkehr (MIV) steigen 

stetig. Die Regionalkonferenz Bern-Mittelland RKBM will deshalb das Netz überprüfen und – falls notwen-  

dig – Strassenabschnitte anpassen. Bereits im Dezember 2021 hatte die Regionalversammlung dazu einen 

Verpflichtungskredit in der Höhe von 80’000 Franken gesprochen. Nun zeigte sich, dass das Projekt deutlich 

unterfinanziert ist. 

 

Die Regionalversammlung hiess deshalb heute mit überwiegendem Mehr einen Nachkredit in der Höhe von 

80’000 Franken gut. Darin enthalten ist ein Zusatzauftrag: Die Region will klären, auf welchen Strassenab-

schnitten die Einführung von Tempo 30 oder 40 sinnvoll wäre. 

 

Jahresrechnung 2021 

 

Einstimmig genehmigte die Versammlung zudem den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2021. Die 

Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von gut 62’000 Franken. 

 

Ersatzwahl 

 

Die Regionalversammlung wählte ferner einstimmig Christine Scheidegger, Gemeinderätin Thurnen und Mit-

glied Kommission Raumplanung, in den Ausschuss Raumplanung und Verkehr.  

 

Alle Unterlagen zur Regionalversammlung finden sich auf der Website der RKBM: www.bernmittelland.ch 

 

Kontakt und weitere Auskünfte durch die Regionalkonferenz Bern-Mittelland: 

► Bänz Müller, Vizepräsident Regionalversammlung, Telefon 031 828 81 09 

► Thomas Hanke, Präsident Geschäftsleitung, Telefon 031 950 54 54 

 

Holzikofenweg 22, Postfach, 3001 Bern 

info@bernmittelland.ch 
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